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Vorwort 3 

Spielraum! Sieben Wochen ohne Blockaden- So heiÇt 
dieses Jahr die Fastenaktion der Evangelischen Kirche. 

ĂIch w¿rde ja gern dies 
und das machen, 
aberéñ und dann 
kommt eine Auflistung 
von Dingen, die mich 
davon abhalten: Daf¿r 
fehlt mir die Zeit. Die 
Chefin macht da nicht 
mit. Die Corona-Regeln 
lassen es nicht zu.  
Nat¿rlich gibt es Regeln 
und Gesetze, an die wir 
uns halten m¿ssen. Na-
t¿rlich gibt es Umstªn-
de, die uns daran hin-
dern etwas zu tun, be-
sonders seit dem Aus-
bruch der Corona-
Pandemie letzten Jahres.  
Die Frage ist, wo lege ich meinen 
Fokus drauf? Schaue ich auf die Din-
ge, die mich gerade blockieren? Se-
he ich nur die ganzen Hindernisse? 
Oder sehe ich auch, wie ich ¿ber die 
Hindernisse dr¿ber springen kann? 
Die Fastenaktion ĂSpielraum! Sieben 
Wochen ohne Blockadenñ lªdt uns 
dazu ein den Spielraum zu entde-
cken, den wir trotz aller Regeln und 
Einschrªnkungen haben.  
Die Fastenaktion trifft damit den 
wunden Punkt in der Diskussion der 
Corona-Pandemie. Wie streng und 
notwendig sind die Coronaregeln? 
Die einen lehnen sie strikt ab und 
demonstrieren dagegen. Die ande-
ren resignieren und meinen das ist 
jetzt so.  
F¿r eine dritte Mºglichkeit macht 
sich die Fastenaktion der Evangeli-
schen Kirche stark. Sie ermutigt uns 
dazu, die Freirªume, die wir haben 
zu nutzen und aus den Blockaden 
heraus neue Mºglichkeiten zu fin-

den. So sind in der 
Corona-Pandemie 
viele kreative Ideen 
entstanden Gemein-
schaft neu zu gestal-
ten. Als Zeichen der 
Verbundenheit wurde 
wªhrend des ersten 
Lockdowns das Hoff-
nungslicht angez¿n-
det. Das Glockenlªu-
ten jeden Abend lud 
zum gemeinsamen 
Gebet auf Abstand 
ein: Jeder an einem 
andren Ort und doch 
alle zur gleichen Zeit, 
rªumlich getrennt 

und doch verbunden durch den Geist 
Gottes. Es gibt Andachten zum Mit-
nehmen, um von Zuhause aus den 
Gottesdienst mitfeiern zu kºnnen. 
Treffen mit Freunden, den Kollegen, 
Sportkurse und Lernveranstaltungen 
finden digital per Videokonferenz 
statt. 
Sieben Wochen ohne Blockaden. Es 
lohnt sich den Fokus zu wechseln: 
Sieben Wochen kein Ăhªtte, w¿rde, 
wennñ. Sieben Wochen schauen wir 
auf den Spielraum und entdecken 
den Freiraum, 
den wir trotz 
der Blockaden 
haben.   
 
 
 
 
 
Ihre Pfarre-
rin Saskia  
Awad 



 

 

4 Besondere Gottesdienste Vorschau 

Die Begegnungsecke 
 

unterm Kirchendach ist Treffpunkt f¿r alle, die gerne 
nach dem Gottesdienst bei einem gem¿tlichen Plausch 
noch eine Tasse Kaffee oder Tee mit etwas Gebªck ge-
nieÇen mºchten. Das stªrkt unser aller Gemeinschaftsge-
f¿hl. Aber auch den Gottesdienstbesuchern, die den 
Sonntagmorgen besinnlich in sich ruhend ausklingen las-
sen mºchten, bietet sich in der Begegnungsecke hierzu 
die Mºglichkeit. 

Die nªchsten Termine nach den Gottesdiensten sind: 
14. Mªrz, 18. April und 16 Mai 2021 

Ausgestaltung und Betreuung: 
Hannelore Hildebrandt, Susanne 
Hildebrandt und Erika Jºckel 

Alles kann nat¿rlich nur stattfinden, 
wenn es die vorgeschriebenen Hygiene-
vorschriften erlauben. Das wird dann je-
doch jeweils bekannt gegeben. 

Kindergottesdienste 

 

Wir laden am 1. und 3. Sonntag im Monat, auÇer in den 
Ferien und wenn Familiengottesdienst ist, um 11.30 Uhr 
zum Kindergottesdienst in die Lukaskirche, Brunnenweg 
102, ein. Der Gottesdienst ist f¿r Kinder von 6 bis 12 
Jahren geeignet. Auch j¿ngere Kinder kºnnen mit Be-
gleitperson gerne den Kindergottesdienst besuchen. Ge-
staltet wird er von Margot G¿rb¿z, Kathrin Hadzic und 
Team. 
Hier der nªchste Termin: 2. Mai 2021 

Familiengottesdienst mit der Kindertagesstªtte 
Am 21.03.2021 laden wir um 11.00 Uhr zum Familiengottes-
dienst in der Lukaskirche, Brunnenweg 102, ein. Geplant ist ge-
meinsam mit den Kindern der Kindertagesstªtte unter der Leitung 
von Kaarina HeÇ und Pfarrerin Saskia Awad einen kindgerechten 
Gottesdienst zu feiern.  
Sollten es die Hygiene- und Abstandsregeln in Zusammenhang mit 
Corona zulassen, werden die Kinder ein Theaterst¿ck auff¿hren 
und die Band sinnLicht singen.  

Liebe Kinder, 

Das KiGo-Tearm hofft sehr, dass sich die Corona-Regeln im 
Fr¿hjahr lockern und wir Euch wieder begr¿Çen kºnnen. 
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Gottesdienste an 
Ostern 

 

Gr¿ndonnerstag, 
01.04.2021,18.00 Uhr  
Abendandacht mit Pfarrerin 
Saskia  
Awad in der Lukaskirche. 
Keine Voranmeldung erfor-
derlich. 
 

Karfreitag, 
02.04.2021, 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Pfarrerin  

Awad. Falls es die Corona-Regeln zulassen wird ein Wandel-Abendmahl ange-
boten. Keine Voranmeldung erforderlich. 
 

Ostersonntag, 04.04.2021, 11.00 Uhr 
Gestaltet wird der Gottesdienst von Pfarrerin Saskia Awad und dem Osterha-
sen. Die Kinder d¿rfen im Anschluss an den Gottesdienst auf dem Gelªnde der 
Lukaskirche Ostereier suchen. Wir freuen uns auf viele groÇe und kleine Gªs-
te. Um telefonische Voranmeldung bei Margot G¿rb¿z unter Tel. 0171 / 40 44 
53 9 wird gebeten. 
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Gemeinsame Gottesdienste mit Markus und Bieber 
 

Am 18.04.2021 feiern wir um 10.00 Uhr mit unserer Pfarrerin Saskia 
Awad einen Gospelgottesdienst in unserer Lukaskirche, zu dem 
auch die Gemeinden Bieber und Markus herzlich 
willkommen sind. Die Gospels werden diesmal 
nicht live gesungen, sondern ¿ber Lautsprecher 
eingespielt. Um telefonische Voranmeldung 
bei Margot G¿rb¿z unter Tel. 0171 / 40 
44 53 9 wird gebeten. 
 

An Christi Himmelfahrt am 13.05.2021 fin- det um 
10.30 Uhr der gemeinsame Himmelfahrtsgot-tesdienst mit Pfarrer 
Bert Petzoldt in der Markuskirche, Obere GrenzstraÇe 90 statt. Weitere 
Einzelheiten hierzu erhalten Sie direkt ¿ber die Markusgemeinde. 

Gottesdienst zur Ordination von Pfarrerin Saskia Awad 
 

Am 25.05.2021 feiern wir gemeinsam mit Probst Albrecht und Prodekanin 
Ursula Schºn um 18.00 Uhr den Einsegnungsgottesdienst von Pfarrerin 
Saskia Awad in der Lukaskirche. Wir bitten Sie weitere Einzelheiten zu die-
sem Gottesdienst auf der Homepage, den Schaukªsten und den Abk¿ndigun-
gen der vorherigen Gottesdienste zu entnehmen. Hierzu lagen zu Redakti-

onsschluss noch keine weiteren Informationen vor. 
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Auch in Coronazeiten, mit Hygieneschutzkonzept und Abstandshaltung (die wir 
zwar kºrperlich, aber nicht geistig wahren) gab es wieder schºne Prªsenzgot-
tesdienste. Nat¿rlich mussten wir bei einigen Traditionen anders vorgehen, wie 
wir es kennen, es hat sich jedoch gezeigt, dass es immer einen Weg gibt. 

¥kumenischer Gottesdienst an 
BuÇ und Bettag am 18.11.2020 

 

¥kumene-Ausschuss und Pfarrerin 
Irmela B¿ttner f¿hrten die Besu-
cher*innen durch einen Gottesdienst, 
der unter dem Motto "Zukunft Off-
en" stand. Jonas und der Wal und 
die Stadt Ninive waren in der Predigt 
von besonderer Bedeutung.  
Welche Zukunft w¿nschen wir uns 
f¿r unsere Enkel? Was hat der Lock-
down damit zu tun? 
Das Agape-Mahl, Brot und Trauben 
bekamen die Gottesdienstbesu-
cher*innen am Ausgang der Kirche, 
zum Verzehr in der Zukunft. 

Ewigkeitsgottesdienst am 
22.11.2020 

 

Den Angehºrigen von Verstorbenen aus 
dem Kirchenjahr 2020 wurde Gottes 
Beistand ausgesprochen.  
Wenn etwas zerbricht, kann man die 
Scherben wieder zusammenf¿gen. Auch 
wenn die Bruchstellen sichtbar bleiben, 
kann daraus eine neue Schºnheit ge-

wonnen wer-
den.  
Prªdikantin 
Wegner 
schenkte je-
dem Besu-
cher*in eine 
Karte, welche 
dies verdeut-

licht. Die ĂGoldreparaturñ ist eine alte 
japanische Kunst, bei der zerbrochene 
GefªÇe und Risse mit Goldstaub repa-
riert werden.  

Kirchweih zum 1. Advent am 
29.11.2020  

Wir feierten nicht nur das 70-jªhrige 
Bestehen der Lukaskirche, sondern 

auch ein Wan-
delabendmahl, 
das unter stren-
gen Corona-
Regeln mºglich 
war. 

Ein "normaler" Gottes-
dienst anstelle des Ad-
ventsnachmittages am 
2. Advent, wurde den 
Gottesdienstbesu-
cher*innen mit einem 
Bischof aus Schokola-
de vers¿Çt. 

Gottesdienste an  
Heiligabend 

 

Gl¿cklicherweise gab es f¿r 
Heiligabend sowohl von der 
Bundesregierung, als auch 
der Landeskirche gr¿nes 
Licht f¿r die Durchf¿hrung 
von Gottesdiensten. Be-

grenzte Besucherzahlen, 
hohe Auflagen wegen 
Corona und Voranmeldung 
f¿r alle Gottesdienste stell-
ten uns vor ganz besonde-
re Herausforderungen. Und 
nat¿rlich war die Mund-
Nasen-Bedeckung ein stªn-
diger Begleiter. 
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Um 16.30 Uhr gab es, ge-
meinsam mit Bieber und Mar-
kus,  unter freiem Himmel auf 
der Sportanlage Tempelsee ei-
nen Outdoor Gottesdienst. 
Die Besucher*innen konnten 
sich an den von der Band sinn-
Licht gesungenen Weihnachts-
liedern erfreuen und zumindest 
im Herzen mitsingen. Sie konn-
ten der Predigt von Pfarrer Bert 

Petzold lauschen und einen Krippenspielfilm mit der Weihnachtsgeschichte auf 
einer groÇen Leinwand sehen. Mit 45 Minuten war der Gottesdienst so kurzwei-
lig und besinnlich.  

Weihnachten im Jahre 2020 
Diesmal haben sich unsere Weihnachtsgottes-
dienste in der Kirche schon sehr von allen an-
deren in den Jahren davor unterschieden - 
keine volle Kirche und kein Gesang. F¿r mich 
ist das Singen an Weihnachten immer ganz 
besonders wichtig. Ich denke dann gerne an 
meine friedliche Kindheit und an meine warm-
herzige Mutter. Zum Gl¿ck durfte man die Lie-
der mitsummen. Auch Pfarrer Schneider - Tro-
tier und Prªdikantin Ulrike Wegner haben den 
Gottesdienst festlich gestaltet. Und der ge-
schmackvoll geschm¿ckte Christbaum und un-
sere schºne Krippe aus Ton haben mich dann 
doch mit Weihnachten in Coronazeiten ver-
sºhnt. Text u. Foto Ingrid Borretty 

Der erste Gottesdienst im neuen Jahr, der erste 
Gottesdienst mit unserer neuen Pfarrerin Saskia  
Awad und vielen, vielen neugierigen Gottesdienst-
besucher*innen, die sie ganz, ganz herzlich aufge-
nommen haben. Was hªlt Gott f¿r uns bereit f¿r 
das Jahr 2021?Wenn wir im Zusammenhang mit 
Corona von ĂAnsteckung" hºren, bekommen wir 
sofort ein mulmiges Gef¿hl. Dabei kann 
ĂAnsteckung" auch positiv sein. Wir kºnnen mit 
unserem Lachen Andere anstecken. Oder mit un-
serer Freude, die wir mit Andern teilen. Im 2. Teil 
ging es um Barmherzigkeit, ein Wort,  dass in un-
serem heutigen Sprachgebrauch nicht mehr ¿blich 

Einf¿hrungsgottesdienst mit 
Pfarrerin Awad am 03.01.2021 

ist. ĂMan sieht nur mit dem Herzen gut, das Wesentliche ist f¿r das Auge un-
sichtbarñ. Mit diesen Worten aus ĂDer kleine Prinzñ ging es direkt ins Herz. 

Eine junge, moderne Predigt, die Lust auf mehr macht.  
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ĂWorauf bauen wir?ñ 
 

Frauen weltweit bauen auf  
unsere Solidaritªt 

 

Vanuatu ist ein Inselstaat zwischen Australien 
und Fidschi. Die 83 Inseln sind ein Paradies: 
t¿rkis-blaues Meer, vielfªltige Tier- und Pflan-
zenwelt, Vulkane und Regenwald. Weniger 
paradiesisch sind Erdbeben und St¿rme, die 
das Land immer wieder treffen. Zyklon Pam 
zerstºrte 2015 groÇe Teile des Landes, Men-
schen starben. Im Fr¿hjahr 2020 folgte Zyk-
lon Harold. Die Inseln im pazifischen Ozean 
sind wie kein anderes Land vom Klimawandel 
betroffen - obwohl es keine Industrienation ist 
und kaum CO2 ausstºÇt.  
Die Ni-Vanuatu, so nennen sich die Einwohner, 

leben aktiv die traditionelle Kultur und zugleich das Leben der globalisierten 
westlichen Welt. Das Nationalmotto in Bislama, der vereinenden Sprache Va-
nuatus, lautet ĂLong God Yumi Stanapñ und bedeutet ĂMit Gott bestehen 
wirñ. Aus Sorge ums Leben auf unserer gemeinsamen Erde und ihr ¦berle-
ben auf den Inseln fragen sie: ĂWorauf bauen wir?ñ Im Gleichnis vom klugen 
und tºrichten Hausbau in Matthªus 7, 24-27 finden sie Antwort. Die Frauen 
sind stolz und freuen sich, dass die Welt auf sie schaut und sie ins Gebet 
nimmt!  
Frauen weltweit bauen auf unsere Solidaritªt. Auch wenn in diesem 
Jahr die WGT-Gottesdienste mit weniger Besucher*innen oder auf eine ande-
re Art stattfinden, bitten wir um Ihre zweckgebundene Spende f¿r die Projek-
tarbeit des Deutschen Weltgebetstagskomitees, mit der Frauen und Mªdchen 
weltweit unterst¿tzt werden.  
¦berweisen Sie Ihre zweckgebundene Spende (WGT 2021) an Ihre Gemein-
de oder an die offizielle Sammelstelle: Ev. Frauen in Hessen und Nassau e.V., 
Evangelische Bank eG, IBAN: DE14 5206 0410 0004 1007 19, BIC: 
GENODEF1EK1. 
            Tank yu tumas! Vielen Dank! 

In Offenbach sind Sie herzlich eingeladen real in St. Elisabeth, Richard-
Wagner-Str. 73 am 5. Mªrz um 18 Uhr mitzufeiern. Es liegt eine Anwe-
senheitsliste aus, die Maske bringen Sie bitte mit. 
Da wir den Gottesdienst aufzeichnen, kºnnen Sie auch ab Samstag, 
6.Mªrz auf dem Youtube-Kanal des Katholischen Dekanats nach-
feiern. 
Den Link zum Anklicken stellen wir auf die Homepage des Katholischen De-
kanats: www.kath-dekanat-offenbach.de 
            É WGT f¿rs Bild, Infos Christel Zisch 

http://www.kath-dekanat-offenbach.de


 

 

Der ¥kumenische Kirchentag geht neue Wege! 
 

Der 3. ¥kumenische Kirchentag (¥KT) wird an die aufgrund von Corona verªn-
derten Rahmenbedingungen stªndig angepasst.   

 

¶ Wird der ¥KT mºglich 
sein? 

¶ Werden sich die Program-
minhalte vor dem Hinter-
grund der Corona-
Pandemie ªndern? 

¶ Wann wird das Programm 
vorgestellt? 

¶ Wird der neue ¥KT k¿rzer 
als der Ursprungsplan? 

¶ Wann kann man sich f¿r 
den ¥KT anmelden? 

 

Auf all diese Fragen kºnne 
Sie die Antworten direkt unter: www.oekt.de finden 

9 Titelbild / ¥KT 

zum Titelbild Ostereier 
Sie gehºren zu Ostern wie der Gottesdienst zum Sonn-
tag, die bunten Eier. Es gibt sie aus Schokolade mit le-
ckerer F¿llung f¿r die Naschkatzen unter uns. Es gibt 
sie hart gekocht zum Fr¿hst¿ck. 
Und es gibt sie nat¿rlich als Dekoration in allen mºgli-
chen Varianten f¿r den Garten und das traute Heim. 
Wann haben Sie das letzte Mal Eier selbst bemalt? 
Stºbern Sie doch mal im Internet unter zahlreichen Ge-
staltungsmºglichkeiten und werden bei der Bemalung 
selbst aktiv. Dieses Ostern wird vergehen. Vielleicht 
werden wir die Auswirkungen von Corona immer noch 
sp¿ren.An den selbst bemalten Eiern jedoch werden sie 
viele Jahre Freude haben. 
Und wenn Sie ausgeblasene H¿hnereier bemalen, ha-
ben Sie auch gleich den Grundstock f¿r ein leckeres 
Omelett oder einen kºstlichen Kuchen. Foto: Wodicka by Pixabay 

http://www.oekt.de
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Konfirmation des Jahrgangs 2019 / 20 
Wegen der Corona-Pandemie ist die Konfir-
mation des Jahrgangs 2019/2020 letztes Jahr 
leider ausgefallen. Die Lukas- und Matthªus-
gemeinde hat den Jahrgang nicht vergessen. 
Wir sind sehr darum bem¿ht in diesem Jahr 
eine schºne und w¿rdige Konfirmation zu fei-
ern. Die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
werden nun am Palmsonntag-
Wochenende, 27./28.Mªrz 2021 von 
Pfarrerin Saskia Awad in der Lukaskirche ein-
gesegnet. F¿r genauere Informationen 
schauen Sie bitte auf unsere Homepage oder 
in die Schaukªsten.  

Konfirmiert werden:  
Loraine Altmann, Madeleine  
Becker, Finja Herold, Larissa 
Hrivula, Anna Jobmann, Linus 
Klein, Kerstin Schmidt und  
Jasmin Weisel.  

Konfirmation des Jahrgangs 2020 / 21 
Der Vorstellungsgottesdienst f¿r die aktuelle 
Konfigruppe-Bieber-Markus-Lukas/Matthªus 
ist f¿r Sonntag, 25. April, 10:30, in der 
Kirche in Bieber geplant. Die Konfigruppe 
gestaltet den Gottesdienst und stellt sich da-
mit der Gottesdienst-Gemeinde vor. Das 
Konfirmations-Wochenende wird am 
29./30. Mai sein.  

Diese 18 Jugendlichen wer-
den konfirmiert: 
Luis Andrasi, Leoni Bolender, Ida 
Dapp, Sophia Heinl, Paul Hellent-
hal, Thomas Jackel, Julius Klein, 
Glenn Latimore, Kevin Messerer, 
Lars Opolka, Lilly Reinicke, Moni-
que Scholz, Pierre Scholz, Markus 
Schwinn, Benedikt Uroda, Finja 
Wagner, Patrick Weber, Fabio  
Zimmas 

Vorank¿ndigung: Anmeldung zum neuen 
ĂKonfijahrñ 

Die Anmeldung f¿r den neuen Konfirmandenjahr-
gang ist im Juni geplant . Weitere Informationen gibt 
es im nªchsten Gemeindebrief. Bitte beachten Sie 
auch unsere Homepage und unsere Schaukªsten. Al-
le Jugendliche, die vom Alter her in Frage kommen, 
werden rechtzeitig eine Einladung erhalten. 

Konfirmationsjubilªum 
Die Friedenskirchengemeinde, GeleitsstraÇe 104, Ecke TulpenhofstraÇe, bietet 
jedes Jahr an Palmsonntag (28.03.2021) eine Jubelkonfirmationsfeier an, zu 
der Sie sich gerne anmelden kºnnen, wenn Sie die Feier Ihres Konfirmationsju-
bilªums w¿nschen.  
Telefonnummer Gemeindeb¿ro Friedenskirchengemeinde: 88 62 85 



 

 

11 Kirchen-News 

Gottesdienste Zuhause feiern - im Herzen vereint -  
 

Andachten auf unserer Homepage zum Downloaden. Andachten zum 
Mitnehmen, wenn Sie unseren Prªsenz-Gottesdienst besuchen. Andachten am 
Tor der Kirche / Kita zum "Pfl¿cken". Andachten auÇerhalb der Kirche, zum 
Weitergeben und f¿r Zuhause. 
Wªhrend der Coronazeiten (und sicherlich auch danach noch) mºchten wir 
Ihnen die Mºglichkeit bieten, 
dass Sie mit uns Gottesdiens-
te gemeinsam feiern. Ganz 
ohne Kontakt. Bequem von 
Zuhause aus. 
Vereint sind wir im Herzen 
und durch die Kraft des Heili-
gen Geistes. Wo zwei oder 
drei versammelt sind in Got-
tes Namen, da ist Gott mitten 
unter uns. 
Bitte besuchen Sie unsere Homepage unter www.lukas-und-matthªusgemeinde
-offenbach.de. Dort finden Sie die Andachten als Datei zum Download direkt auf 
der Startseite. Bitte nehmen Sie bei Ihrem nªchsten Besuch in der Kirche ein 
Gottesdienst-Blatt mit und geben es an Freunde und Bekannte weiter. Bitte 
schauen Sie bei Ihrem Spaziergang ans Tor der Kita. Dort finden Sie  einen Kas-
ten mit Gottesdiensten vor.    Ihre Pfarrerin Saskia Awad. 

Offene Kirche 
 

Unsere Lukaskirche ºffnet die T¿ren f¿r Besucher*innen. 
 

Jeden Mittwoch von 18.00 - 19.00 Uhr sind Sie herzlich willkommen. 
 

Ein stilles Gebet. Die Hingabe zu Gott. Das Eintauchen in die kirchliche  
Atmosphªre. 

# 

 
 

Wir mºchten Ihnen die 
Mºglichkeit bieten, vom All-

tag abzuschalten.  
 

Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.  

 

Wir freuen uns auf ihren 
Besuch. 

 
 
 
Ihre Pfarrerin Saskia Awad 
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1. Yoga! in der Lukas- und Matthªusgemeinde  
F¿r alle Yogainteressierten, die sich eine kleine Aus-
zeit vom bewegten Alltag nehmen und dem Kºrper, 
dem Geist und Seele etwas Gutes tun mºchten. 
Beginnend mit einer Anfangsentspannung, die uns in 
unsere Yogastunde hineinf¿hrt, wenden wir uns un-
serer Atmung zu, erlernen verschiedene Atemtechni-
ken (Pranayama) aus dem Hatha Yoga. Anschlie-
Çend stªrken und mobilisieren wir unseren Kºrper 
mit den typischen Yoga¿bungen, den Asanas, die in-

dividuell auf die eigenen Bed¿rfnisse angepasst werden kºnnen. Abgerundet 
wird jede Yogastunde mit einer Endentspannung (Yoga Nidra), eine Streichel-
einheit f¿r den Geist und die Seele, so dass wir positiv und entspannt die Yoga-
stunde beenden.  
Ich freue mich auf alle yogainteressierten Menschen! Gerne heiÇe ich Interes-
sierte auch zu einer Probestunde willkommen. 
Zeit: donnerstags von 18.00 bis 19.15 Uhr, jeweils 10 Termine 

2. Yoga! f¿r Senioren*innen in der Lu-
kas- und Matthªusgemeinde 

F¿r alle Yogainteressierten in der zweiten Le-
benshªlfte, die dem Kºrper und dem Geist 
trotz altersbedingter Verªnderungen etwas 
Gutes tun und sich in netter Runde und mit 
SpaÇ bewegen mºchten. 
Yoga f¿r Senioren*innen strebt nicht nach 
sportlicher Hºchstleistung, sondern es geht 
um die Sorge des Kºrpers und um die Auf-
rechterhaltung dessen, was nicht mehr zu heilen ist. 
Die Yogastunde beginnt mit leichtem Gehen im Raum, gefolgt von altersge-
rechten individuellen Yoga¿bungen, die stehend oder auf dem Stuhl sitzend 
durchgef¿hrt werden. Alle Bewegungen werden stets von 
Atem¿bungen begleitet, die sowohl den Kºrper als auch den Geist erfri-
schen und klªren, mit dem Ziel, die Yogastunde entspannt und positiv zu 
beenden. Ich freue mich auf alle yogainteressierten Senioren*innen!  
Gerne heiÇe ich Interessierte auch zu einer Probestunde willkommen. 
Zeit: montags von 15.00 bis 16.00 Uhr, jeweils 10 Termine 

ONLINE-Kurse solange das Gemeindehaus wegen  

Corona geschlossen ist! 

ONLINE-Kurse solange das Gemeindehaus wegen  

Corona geschlossen ist! 
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3. Nordic Walking Laufgruppe (Start April 2021) 
Gemeinsam an der frischen Luft laufen und die richtige Nordic 
Walking Technik lernen. 
Wir treffen uns wºchentlich dienstags um 18:00h am Parkplatz 
beim ĂWaldeckñ, beginnen die Stunde mit leichten ¦bungen im 
Stehen zum Aufwªrmen, bevor wir gemeinsam mit Nordic Wal-
king Stºcken durch Wald, Wiesen und Felder laufen. Mit ab-
wechslungsreichen ¦bungen und Spielen erlernt jeder im eige-
nen Tempo die richtige Nordic Walking Technik. Zum Abschluss folgen ein 
paar Dehn- und Atem¿bungen, um danach erfrischt, entspannt und froh 
nach Hause zu gehen. Wir laufen ¿brigens bei (fast) jedem Wetter, ob im T-
Shirt oder auch mit Regenjacke. 
Gerne heiÇe ich Interessierte zu einem ĂProbelaufñ willkommen. 
Zeit: dienstags von 17.30 bis 18.45 Uhr, jeweils 8 Termin  

Claudia Schwinn 
Nordic Walking Trainerin & Yogalehrerin REAA 
Ebh.-v.-Rochow-Str. 18, 63069 Offenbach 
Phone: 0173 ï 3254067 
Claudia.Schwinn.Yoga@gmail.com 
claudia-schwinn-yoga.jimdofree.com 

Kurs 1 u. 2: Gemeindehaus, 
Gersprenzweg 37 
Kurs 3: Parkplatz  ĂWaldeckñ 

4. Ausgleichsgymnastik f¿r Frauen 
Gemeinsam mit viel SpaÇ und Schwung fºrdern und erhalten wir unsere Ge-
sundheit: Im Vordergrund stehen ¦bungen zur Kºrper- und Atemwahrneh-
mung, Koordinations- und Gleichgewichtstraining (Sturzprophylaxe), Dehnung 
und Krªftigung der gesamten Muskulatur und Mobilisierung aller Gelenke zur 
Erhaltung einer aufrechten Stabilitªt (R¿ckenschule).  
Das gezielte und bedarfsorientierte funktionelle Bewegungstraining erhªlt und 
verbessert die Ausdauer und Leistungsfªhigkeit des Kºrpers, Herz- und 
Kreislaufsystem werden gestªrkt und die Freude an der kºrperlichen Bewe-
gung in der Gruppe gesteigert. Entspannungs¿bungen f¿hren zu Ruhe und 
Gelassenheité.... 
Zeit: Donnerstag, jeweils von10.15 ï 11.15 Uhr 

Kursleiterin: Physiotherapeutin Renate Ferrlein 
Nªheres und Anmeldung unter Mobil Fon: 0160/82 09 173 

Angaben ob und wie dieser Kurs stattfindet, liegen der Redak-
tion leider nicht vor. Bitte informieren Sie sich vorab bei der 

Kursleiterin. Danke 

mailto:Claudia.Schwinn.Yoga@gmail.com
http://claudia-schwinn-yoga.jimdofree.com
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6. Gutes f¿r den R¿cken und die weibliche Fitness 
Wirbelsªulenbeschwerden und R¿ckenschmerzen sind in unserer bewe-
gungsarmen Zeit fast schon zum unvermeidbaren Alltag geworden. Auch lei-
den immer mehr Menschen unter Verspannungen im Schulter- und Nacken-
bereich. Dieser Kurs mºchte durch gezieltes Training ein Gegengewicht 
schaffen. Ein ¦bungsrepertoire, bestehend aus Dehnungs-, Mobilisations- 
und Krªftigungs¿bungen f¿r Wirbelsªule und Gelenke sollen die Beweglich-
keit fºrdern, Kraft aufbauen und Verspannungen auflºsen. AuÇerdem wird 
r¿ckenschonendes Alltagsverhalten, z.B. physiologisches Sitzen und Heben er-
probt, erlªutert und ge¿bt.  
Unverbindliche Probestunden kºnnen nach vorheriger Anmeldung gerne in 
Anspruch genommen werden. 

Zeit: Dienstag, jeweils von 18.15 - 19.15 Uhr 

Kurs 5. u. 6. Kursleiterin: Petra Sonnenwald 
Nªheres und Anmeldung unter: 069/82 36 22 50 

Die Kurse von Frau Sonnenwald fallen leider so lange aus, bis die 
Inzidenzzahlen in Offenbach wieder unter 50 gesunken sind. 

5. Fit f¿r den Alltag - Fitness f¿r Frauen und Mªnner 
Ein abwechslungsreiches Programm bietet ¦bungen zur Fºrderung von Beweg-
lichkeit, Kondition, Koordination und Kraft, sowie Einheiten zur Erhaltung und 
Verbesserung der Figur (Bauch, Beine, Po). Dazu setzen wir auch Materialien, 
wie z.B. Theraband und Hanteln ein. Die Entspannung und Mobilisierung ver-
krampfter Kºrperbereiche, allen voran Schultern und Nacken, sowie ein sanf-
tes Stretching runden das Angebot ab. Unverbindliche Probestunden kºnnen 
nach vorheriger Anmeldung gerne in Anspruch genommen werden. 

Zeit: Dienstag jeweils von 19.30 - 20.30 Uhr 
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Leider ist unser Gemeindehaus bei Re-
daktionsschluss immer noch geschlos-
sen. Die nach wir vor hohen Inzidenz-
zahlen in Offenbach hindern uns nach 
wie vor bei vielen Aktivitªten im Alltag. 
Wann es wieder genutzt werden kann, 
erfahren Sie auf der Homepage, den 
Schaukªsten und den Abk¿ndigungen in 
den Gottesdiensten. 
 

Ein wenig Hoffnung, eine gute Portion 
Optimismus und der Glaube an Gott und 
das Gute hat dazu beigetragen, unsere 
Angebote trotzdem weiterhin aufzuf¿h-
ren. 

 

Wir hoffen sehr, dass das Gemeindehaus bereits wieder geºffnet ist, wenn 
Sie diesen Gemeindebrief in den Hªnden halten. Bitte ber¿cksichtigen Sie 

dann, dass bei allen Angeboten die zu 
diesem Zeitpunkt g¿ltigen Corona-
Regeln gelten. 
 
 
 
Wir werden aus dieser Pandemie 

gestªrkt hervorgehen. 
 

Wir werden zur Normalitªt zu-
r¿ckkehren. 

 
Wir werden unsere gewohnten 
Wege wieder aufnehmen. 

 
Wir werden neue Wege finden. 

 
Wir werden andere Wege gehen. 

 
Aber wir werden sie gehen! 

 
Gemeinsam, mit der Familie, mit 
unseren Freunden und mit unse-

rer Gemeinde. 
 
 

Wir bauen auf Gott, dass all das 
im Laufe des Jahres 2021 wieder 

mºglich sein wird. 

Alle Karikaturen K. Ebel, Gemeindebrief Evangelisch 



 

 

Lukasï und Matthªusgemeinde 

Kandidatinnen und Kandidaten 

Briefwahl ï Briefwahl ï Briefwahl - Briefwahl 
 
Sehr geehrte Wªhlerin, sehr geehrter Wªhler, 
 
die Lukas- und Matthªusgemeinde hat sich f¿r eine Briefwahl entschieden. So 
kºnnen Sie bequem von Zuhause aus wªhlen.  
 
Der Versand der Briefwahlunterlagen (Ä 19 Abs. 5 KGWO) durch die ECKD 
KiGst. wird ab Montag, 3. Mai 2021 erfolgen. In einem Informationsblatt 
als Wegweiser f¿r die Briefwahl wird Ihnen alles ausf¿hrlich erklªrt werden. 
Erhalten werden Sie: 
Den Briefwahlschein 
Einen amtlichen Stimmzettel f¿r die Kirchenvorstandswahl 
Den amtlichen blauen Wahlumschlag 
Den amtlichen roten Wahlumschlag 

 
Sollten Sie keine Briefwahlunterlagen bekommen, wenden Sie sich bitte an 
unser Gemeindeb¿ro. 
 
Bitte beachten Sie die Portraits unserer Kandidaten*innen auf den folgenden 
Seiten in diesem Gemeindebrief. 
 
Ein kleiner Tipp: Sie haben so viele Stimmen, wie Kirchenvorstandmitglieder, 
das sind 12 in der Lukas- und Matthªusgemeinde. Bitte nehmen Sie sich ei-
nen Augenblick Zeit, um den Kandidaten*innen Ihre Aufmerksamkeit zu 
schenken.  
 
Bitte folgen Sie den Anweisungen f¿r eine Briefwahl und geben Ihre Stimme 
ab.  
    Vielen Dank 
    Ihr noch amtierende Kirchenvorstand 

Kirchenvorstandswahl 
Die Wahlperiode des neuen Kirchenvorstandes beginnt 
am 1. September 2021. Am 13. Juni 2021 sind die 
Wahlberechtigten in den Kirchengemeinden der Ev. Kir-
chen von Hessen und Nassau aufgerufen, neue Kirchen-
vorstªnde zu wªhlen. Die Kirchenvorstandswahlen fin-
den alle 6 Jahre statt. Wahlberechtigt sind Evangelische 
ab 14 Jahren.  

F¿r alle Fotos ein ganz herzliches Dankeschºn an Ingrid Borretty 



 

 

Lukasï und Matthªusgemeinde 

Kandidatinnen und Kandidaten 

Ingrid Borretty, 70 Jahre, Rentnerin 

Rosita Christ, 68 Jahre, Rentnerin 

Peter Engel, 63 Jahre 

KFZ-Sachverstªndiger 

Ich mºchte mich Ihnen kurz vorstellen, mein 
Name ist Peter Engel, 63 Jahre, verheiratet und 
gehºre seit ¿ber 20 Jahre zur Kirchengemeinde. 

Durch meine bisherige Zugehºrigkeit in dem 
Bauausschuss des Kirchenvorstandes und mei-
ner kaufmªnnisch - technischen Ausbildung, 

mºchte ich bei dem Neuaufbau unserer Gemein-
de helfen, diese mit zu gestalten. 

Aktuell unterst¿tze ich nahezu alle Arbeitsberei-
che innerhalb unserer Gemeinde. Das reicht 
vom Altardienst bis zur Vorbereitung der Sitzun-
gen des Kirchenvorstandes. Gerne bin ich - als 
Vertreterin der Gemeinde - Mitglied der Synode 
des Stadtdekanates Frankfurt und Offenbach. 
Dort ist mein Schwerpunkt die gesellschaftliche 
Verantwortung der Kirche. F¿r mich bedeutet 
mein evangelischer Glaube - Offenheit, Mut, 
Freude am Leben und Mitgef¿hl.  

Ich bin seit 2015 im Kirchenvorstand und en-
gagiere mich in der Gemeinde, indem ich im 
Gottesdienst helfe, den Gemeindebrief aus-

trage und im Festausschuss tªtig bin. Zur Zeit 
bin ich f¿r den Besuchsdienstkreis zustªndig 
und mache auch Besuche zu Geburtstagen 

und Hochzeiten. Mir macht das alles sehr viel 
SpaÇ und es w¿rde mich freuen, wenn ich 

weiterhin in der Gemeinde aktiv sein kºnnte. 



 

 

Lukasï und Matthªusgemeinde 

Kandidatinnen und Kandidaten 

Margot Fossi, 67 Jahre 

Rentnerin 

Hans Frºhlich, 60 Jahre, Dipl. Ing. ET 

Dr. Sabrina Geyer, 37 Jahre 

Promovierte Physikerin 

Ich bin seit 2006 im KV zuerst in der Matthªusge-
meinde und nach der Fusionierung nun im KV der 
Lukas und Matthªusgemeinde. In all diesen Jahren 
hat mir die Arbeit in diesem Team viel Freude be-
reitet. Ich bin hauptsªchlich im Bauausschuss tª-
tig. Der aktuelle Neubau des Gemeindehauses, wie 

auch die anstehende Renovierung der Lukas-
Kirche sind die wichtigen Bereiche dieser Arbeit. 

Diese Jahre im Kirchenvorstand waren und sind f¿r 
mich persºnlich sehr bereichernd. Ich w¿rde mich 
daher gerne auch zuk¿nftig in dieses Team ein-
bringen und die Gemeinde weiter mitgestalten. 

Ich bin Margot Fossi, Mitglied der Gemeinde 
und wohne seit 51 Jahren hier. Ich war beruf-
lich im Schichtdienst sehr eingespannt und habe 
jetzt die Zeit, meine Fªhigkeiten und Neigungen 
im Besuchsdienstkreis und Vorstand einzubrin-
gen. Ich freue mich darauf, die Menschen in der 
Gemeinde besser kennenzulernen.  

seit 2000 als nebenamtl. Kirchenmusikerin tªtig. 
In die ev. Kirche hineingewachsen bin ich durch 
meine Musikbegeisterung. Um das Gemeindele-
ben auch ¿ber diesen Bereich hinaus mitzuge-
stalten, habe ich mich schon wªhrend des Stu-
diums im KV engagiert. Mit meiner erneuten 
Kandidatur mºchte ich mich auch zuk¿nftig mit 
meinen Erfahrungen & Wissen in das Gemein-
deleben einbringen. 



 

 

Lukasï und Matthªusgemeinde 

Kandidatinnen und Kandidaten 

Margot G¿rb¿z, 59 Jahre 

Hausfrau 

Susanne Hildebrand, 47 Jahre 

B¿rokauffrau 

Tanja Malyssek-Becker, 42 Jahre 

Bªckereifachverkªuferin  

Ich bewerbe mich f¿r den Kirchenvorstand, 
weil ich gerne mit Menschen arbeite und in 
der Gemeinde mich zu Hause f¿hle. Dieses 
Gef¿hl des Dazu-Gehºrens, w¿rde ich gerne 
an die Gemeinde weitergeben. Ich mºchte 
gerne dazu beitragen, dass das Gemeindele-
ben vielfªltiger wird wie z.B. mit Lesungen, 

Musikalischen Veranstaltungenéé 

Ich bin bereits seit einigen Jahren im Kirchenvor-
stand und Jugendausschuss tªtig. Besonders lie-
gen mir die Kinder- und Jugendprojekte und der 
B¿cherflohmarkt am Herzen. Auch die Ferien-
spiele und die Teilnahme am Bieberer Faschings-
zug sind besondere Projekte, denen ich gerne 
viel Zeit und Kraft widme. Ich w¿rde gerne auch 
weiterhin aktiv und tatkrªftig bei der Gestaltung 
unseres Gemeindelebens mitwirken. 

Die Kinder- und Jugendarbeit unserer Ge-
meinde steht f¿r mich im Mittelpunkt. Zur 
Zeit gestalte ich den Kindergottesdienst, 
den ich gerne zuk¿nftig jeden Sonntag an-
bieten mºchte um die Jugendlichen an un-
seren Glauben heran zu f¿hren. AuÇerdem 
unterst¿tze ich die Gemeindearbeit in vielen 
alltªglichen Bereichen. 



 

 

Lukasï und Matthªusgemeinde 

Kandidatinnen und Kandidaten 

Susanne Schieferstein, 54 Jahre 

Sachbearbeiterin  

Ton-Son Nam,  45 Jahre 

Sicherheitsmitarbeiter 

Katharina Schalller-Wenzlitschke,  

69 Jahre, Rentnerin 

Heike Skrzipczyk, 59 J., kaufm. Angestellte

Liebe Lukas- und Matthªusgemeinde, 

ich Ton -Son Nam (44, m) kandiere als Kirchen-
vorstandsmitglied, weil ich mich gerne f¿r Zu-
sammenhalt - und gegenseitige Unterst¿tzung in 
der Gemeinde einsetzen mºchte..... 

Meine Hobbies sind meine Familie, Freunde 
u.a..... 

1951 geb. in Berlin, seit 1985 in Offenbach, 
spªter Obertshausen. Ich habe 23 Jahre als 
Pfarrsekretªrin gearbeitet, davon 17 Jahre in 
unserer Gemeinde, gehºre seit Beginn zum 
Gospelchor und begleite gelegentlich Gottes-
dienste am Klavier. Im Kirchenvorstand w¿rde 
ich mich gerne stªrker in die Gemeinde ein-
bringen, insbesondere bei Gottesdiensten. 

Mein Herz in der Gemeinde schlªgt in vielen 
Bereichen. Begehbarer Adventskalender, B¿-
cherflohmarkt, Gospelchor, Kreativ-Treff, 
Fastnachtsumzug, ¥ffentlichkeits-Ausschuss, 
Redaktion Gemeindebrief und Unterst¿tzung 
bei der Homepage sind die Aufgaben, die ich 
derzeit wahrnehme. Gerne mºchte ich mich 
weiterhin f¿r unsere schºne Gemeinde ein-
setzen. 



 

 

Lukasï und Matthªusgemeinde 

Kandidatinnen und Kandidaten 

Jºrg Schmitz-Roeckerath, 59 Jahre 

Sprachheilpªdagoge 

Heike Skrzipczyk, 59 J., kaufm. Angestellte 

Friederika Winkler, 27 Jahre,  

Gesundheits- u. Kinderkrankenpflegerin  

Ich wurde in der Matthªusgemeinde getauft und bin 
seit 2000 in der Lukasgemeinde. Seit der Konfir-
mandenzeit spiele ich in der Band sinnLicht und en-
gagiere mich an der musikalischen Gestaltung der 
Kindergartengottesdienste. F¿r mich ist es wichtig, 
dass sich junge Menschen f¿r das Gemeindeleben 
interessieren und engagieren. Dazu mºchte ich sie 
motivieren. Mein Ziel ist eine aktivere Jugendarbeit. 
Ich finde es wichtig dass sich die Jugendlichen auch 
nach der Konfirmandenzeit aktiv in die Gemeinde-
entwicklung einbringen kºnnen.  

Seit meinem 24. Lebensjahr bin ich im Kirchenvor-
stand tªtig, zuerst in der Matthªusgemeinde und 
nach unserer Fusion auch in der Lukas- und Mat-
thªusgemeinde. In dieser Zeit habe ich schon eini-
ge Positionen und Aufgaben in unserer Gemeinde 
¿bernommen. Ich habe Kinderprojekte geplant 

und durchgef¿hrt, Kindergottesdienst gehalten, ich 
war im Besuchskreis tªtig, Mitglied im Umweltaus-
schuss, Mitglied der Synode und Gemeindever-
band. Von Anfang an war und bin ich Mitglied im 
Gospelchor. Im Moment bin ich die Vorsitzende 
des Festausschusses, trage Gemeindebriefe aus 
und bin im ¥kumene-Ausschuss. Mein Glaube ist 

mir wichtig und ich will ihn aktiv leben. 

Ich bin nahezu 60 Jahre und arbeite gut 28 Jah-
re davon im Kirchenvorstand mit. Ich habe nach 
dem Abschied von Pfarrerin Voigt den Vorstands-
vorsitz ¿bernommen. Ich finde die anstehenden 
Aufgaben eines Kirchenvorstandes extrem span-
nend, manchmal erm¿dend, aber immer wieder 
hochinteressant. Und da ich weiter an dieser Kir-
che bauen mºchte und mich gerne an diesen 
Prozessen beteiligen mºchte, kandidiere ich nun 
erneut f¿r die nªchste Wahlperiode.  
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Begehbarer Adventskalender 
 

2020 war ein ungewºhnliches Jahr. 
Alles war anders! 

Bei vielen Traditionen mussten wir  
umdenken. 

 

Der Begehbare Adventskalender fand 
weitestgehend kontaktlos statt.  

Ohne HeiÇgetrªnke und Knabbereien, 
ohne das nette Gesprªch in kleinen 

Gr¿ppchen. 
 

Weitere Bilder finden Sie auf unserer Homepage 
www.lukas-und-matthªusgemeinde-offenbach.de  

5 Personen aus 2 
Haushalten forderten 
die Corona-Regeln. 
Die Wahrscheinlich-
keit, dass man beim 
Abendspaziergang 
auf mehrere Perso-
nen gleichzeitig traf, 
war allerdings auch 
nicht allzu hoch.  

Also in erste Linie 
wunderschºne Fens-
terdekorationen be-

staunen.  
Die Zahl blinzelte ei-
nem dabei mal frech, 
mal dezent entge-

gen. 

Ein ganz herzli-
ches Dankeschºn 
geht an alle, die 
ihr Fenster so 
schºn gestalteten 
und uns damit in 
dieser schweren 
Zeit den Advent 
vers¿Çt haben. 
 

Hoffen wir alle, 
dass wir den Be-
gehbaren Ad-
ventskalender im 
Dezember 2021 
wieder so leben 
kºnnen, wie wir 
ihn liebgewonnen 
haben. 
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2020 wurde stark beeinflusst von der 
Corona-Pandemie. Lockdowns und 
strenge Regeln zum Umgang f¿r Got-
tesdienste, erforderten ein hohes MaÇ 
an Flexibilitªt und einige Einschrªn-
kungen. Ab der 2. Hªlfte des Jahres 
wurden die Gottesdienste von Prªdi-
kanten*innen gehalten. Sie waren 
schºn und abwechslungsreich. Trotz 
Corona haben die Besucher*innen 
den Weg in die Lukaskirche gefunden.  
Im Jahr 2020 haben wir in unserer 
Kirchengemeinde insgesamt 44 Got-
tesdienste gefeiert. Das Abendmahl 

konnten wir 4 Mal durchf¿hren. Unse-
re Kindergottesdienste fanden 4 Mal 
statt. 2 Mal wurde im Anschluss an 
den Gottesdienst in die Begegnungs-
ecke eingeladen. 
Im Lockdown vom 19.03.-23.05.2020 
fanden keine Gottesdienste statt. Da-
f¿r wurde an jedem Abend um 20.30 
Uhr das ĂLicht der Hoffnungñ entz¿n-
det und die Glocke gelªutet. Im 2. 
Lockdown durften wir, unter sehr 
strengen Auflagen, Gottesdiente ab-
halten.  
Feiern konnten wir unseren Danke-
schºn-Empfang im Januar, als von 
Corona noch nicht viel zu sp¿ren war.  

AuÇerdem 2 Familiengottesdienste, 1 
ºkumenischen Gottesdienst zur Ein-
schulung in St. Konrad, 1 ºkumeni-
schen Gottesdienst mit Agapemahl 
zum Mitnehmen, 2 Gottesdienste mit 
unserer Band sinnLicht, 1 Gottes-
dienst des Gospelchors und 1 Out-
door-Gottesdienst gemeinsam mit den  
Kirchengemeinden Markus und Bie-
ber, mit denen wir einen Kooperati-
onsraum bilden.  
Leider nicht stattgefunden haben alle 
Ostergottesdienste, sowie die letzten 
3 Gottesdienste des Jahres 2020. Die 

Inzidenzzahlen in 
Offenbach waren 
so hoch, dass sich 
der Kirchenvor-
stand f¿r eine 
kurzfristige Absage 
entschieden hat. 
Leider konnte auch 
die Konfirmation 
nicht stattfinden. 
Diese wird an 
Palmsonntag 2021 
nachgeholt. Auf 
die offizielle Verab-

schiedung unserer Pfarrerin Elke Voigt 
mussten wir leider verzichten. Diese 
erfolgte im engsten Kreis des Kirchen-
vorstandes.  
Feste und Gesang waren die meiste 
Zeit des Jahres nicht erlaubt. Be-
grenzte Besucherzahlen und Masken-
flicht in unserer Lukaskirche waren 
obligatorisch.  
2020 besuchten 836 Menschen die 
44 Gottesdienste.  
Davon 545 Frauen, 208 Mªnner, 57 
Mªdchen und 26 Jungen.  
Durchschnittlich kamen 19,44 Besu-
cher/innen pro Gottesdienst. Das sind 
1,44 % der Kirchengemeinde.  

Jahresr¿ckblick 2020 
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Der Blick aus dem 
Kirchenfenster 

Neues Gemeindehaus 
News von der Baustelle 

Die Bodenplatte und die Fundamente 
sind gegossen. Die GrºÇe des neuen 
Gemeindehauses ist nun f¿r das ge¿bte 
Auge erkennbar. Jetzt werden die Wªn-
de St¿ck f¿r St¿ck geschalt und beto-
niert. Wenn das Wetter mitspielt, kºnn-
te bis April der Rohbau stehen.  



 

 

RegelmªÇige Angebote 

Kreativ-Treff 

Im Kreativ-Treff fertigen emsige Hªnde von 
Jung bis Alt nette Dinge aus Wolle, Filz, Pa-
pier, Perlen oder sonstigen Materialien ï je 
nach Lust und Laune oder Jahreszeit. Unsere 
Kreationen werden an einem Tisch im Gemein-
dehaus zum Verkauf angeboten und der Erlºs 
f¿r einen guten Zweck gespendet. Zurzeit ent-
stehen aus Wolle und Wollresten nicht nur 
bunte Einkaufsnetze, sondern auch Schl¿ssel-

anhªnger, Deko-Tiere u.v.m. Gerne kºnnen Sie mitmachen. Wir sind f¿r alles 
offen und freuen uns ¿ber jedes kreative Kºpfchen. Wann: 14-tªgig montags 
von 16.00ï17.30 Uhr. In den ungraden Wochen im Gemeindehaus, Gersprenz-
weg 37. und nicht in den Ferien.  

Infos: Gabi Engel, Tel: 069 / 873747, 
Susanne Schieferstein, Tel: 069 / 896326 

Seniorenclub 
 

Wir Senioren treffen uns jeden 2. Mittwoch im 
Monat, 14.30 Uhr im Gemeindehaus, Ger-
sprenzweg 37 zum frºhlichen, gem¿tlichen Bei-
sammensein bei Kaffee und leckerem selbstge-
backenem Kuchen. Es gibt viel Zeit f¿r Gesprª-
che untereinander, es wird jedoch immer auch 
ein kleines unterhaltsames Programm angebo-
ten z.B. Gedªchtnistraining (f¿r die grauen Zel-
len), Geschichten und Gedichte im Jahreskreis, 
Bingo (2 - 3 mal im Jahr), lustiges Liedersingen 
mit Bewegung oder auch mal ein kleiner Sketch 
usw. Unsere Gruppe besteht z.Zt. aus 16-20 
Personen. Uns alle verbindet gegenseitige 

Wertschªtzung, Zuwendung und ein liebevoller Umgang mitei-
nander.  

Infos: 
Erika Jºckel, Tel. 851622, Gertrud Pfaff, Tel.: 84849071 
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Die nach wie vor hohen Inzidenzzahlen in Offenbach machen eine vorausschau-
ende Planung schwierig.  Treffen kºnnen mºglicherweise kurzfristig organisiert 
werden. Bitte informieren Sie sich, wir hoffen alle auf eine bessere Zeit. 

Bitte fragen Sie, ob 
das Treffen stattfin-
det. Danke 
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Auch in der Kita haben uns die Ein-
schrªnkungen wegen der Corona-
Viren fest im Griff. Unsere offenen 
Rªume mussten wir aufgeben und 
die Kinder in zwei feste Gruppen 
einteilen, die sich im Alltag nicht 
begegnen d¿rfen. Deswegen ist 
auch unser Hof mit einem Zaun in 

zwei Hºfe geteilt. Auch das Perso-
nal ist in zwei Teams aufgeteilt und 
auch wir d¿rfen uns nicht begeg-
nen. Das macht das Arbeiten nicht 
gerade einfach. Auch unsere Kinder 
w¿nschen sich die Normalitªt zu-
r¿ck, denn sie vermissen ihre 
Freunde, die in der anderen Gruppe 
sind. 
Trotz dieser ganzen Verªnderungen 
haben wir es geschafft mit fast al-
len Kindern (ein paar waren leider 
krank) einen Film ¿ber die Geburt 
Jesu zu drehen. Leider ist das Sin-
gen in der Kita momentan verbo-
ten, aber die Kinder tanzten und 
sprachen ihre Texte. Das hat allen 
viel SpaÇ gemacht und unsere El-

tern mussten an Heilig Abend nicht 
auf das Krippenspiel verzichten. 
Das Filmplakat sehen sie hier abge-
bildet. 
Unter dem Titel Ăder Himmel sucht 
den SuperStarñ wurde in einer Cas-
tingshow der Stern gesucht, der 
¿ber dem Geburtsort stehen darf.  

 

Mitte Februar heiÇt 
es in der Kita 
ĂHallauñ. Wir wer-
den Fasching an-
ders als sonst in 
zwei Gruppen fei-
ern, aber das wird 
der Stimmung kein 
Abbruch tun. F¿r 
die Kinder wird es 
wohl der einzigste 
Ort sein, an dem 
Fasching gefeiert 
werden darf. 
 

Wir freuen uns 
wenn im Mªrz Frau 
Joy Bauer aus der 
Elternzeit zur¿ck-

kommt. Dann ist unser Team wie-
der komplett und alle Stunden sind 
besetzt. 
 

Wir hoffen darauf, dass der geplan-
te Familiengottesdienst am 21.03. 
stattfinden kann. Und freuen uns 
auf den ersten gemeinsamen Got-
tesdienst mit unserer neuen Pfarre-
rin Frau Awad.   Kaarina HeÇ 
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EKIMENE ï Eltern-Kinder-¥kumene 
 

¥kumenische Gottesdienste f¿r junge Familien, 
die gibt es seit September 2020 jeden zweiten Sonn-
tag. Seit dem 24. Januar 21 waren sie an neuem Ort, 
dem evangelischen Gemeindehaus an der Kirche in 
Bieber, Aschaffenburger Str. 56, geplant. Doch sie 
mussten erst einmal als digitales Zoom-Meeting statt-
finden. Das sind ganz neue Erfahrungen! Im letzten 
Jahr gab es diesen inspirierenden, frºhlichen Gottes-
dienst schon 6 x im Pfarrzentrum der Gemeinde Hl. 
Dreifaltigkeit. Jeweils 11-21 Menschen feierten vor 
Ort zusammen Gottesdienst. Wer auf Grund der 
Corona-Infektionslage lieber zu Hause diesen Gottes-
dienst feiern wollte, bekam dazu den Ablauf mit der 
biblischen Erzªhlung, Gebeten und das zusªtzliche 
Material, wie z.B. Ausmalbilder oder Bastelanleitun-
gen per E-Mail geschickt. Mit liebevoll gestalteten Fi-
guren erzªhlte Felizitas Ondreka jeweils eine bibli-
sche Geschichte. Die von Anke WeiÇ gesungenen und 

mit Gitarre begleiteten Lieder konnten alle beim innerlichen Mitsingen mit 
Sch¿tteleiern oder Klatschen musikalisch begleiten. Wido, der neugierige Wie-
dehopf als Handpuppe, mischte sich mit Unterst¿tzung von Marcella-Luft-
Weber immer wieder mit seinen Fragen ein. Bei der Vertiefung beim Malen 
und/oder Basteln war auch Zeit f¿r lockere Gesprªche. 
                 Anke WeiÇ 
 
 

In diesem Stil mºchten wir als Team dieses ºkumenische Projekt weiterentwi-
ckeln. Nat¿rlich hoffen wir darauf, dass wir nach und nach ï so wie es mºglich 
und vern¿nftig ist ï nªher zusammenr¿cken, zusammen singen und beim lo-
ckeren Beisammensein auch einen Kaffee oder Tee genieÇen kºnnen. 
Wer Interesse hat, sich auf die eine oder andere Art zu beteiligen, meldet sich 
einfach bei mir, Tel.: 069-27299524 oder ev.jugend.of-bieber@t-online.de!  

Die 24. ¥kumenischen Kinderbibeltage 
sind in diesem Jahr digital 

 

Digitale Auftaktveran-
staltung Sa. 06.03.2021 

um 10.00 Uhr 
 

Digitale Abschlussveran-
staltung Sa. 13.03.2021 

um 10.00 Uhr 

In vielen Lªndern der Erde wird 
der Weltgebetstag gefeiert. 
Seit mehreren Jahren gestalten 
wir unseren ºkumenischen Kin-
derbibeltag f¿r Schulkinder in 
der Region Bieberer Berg ge-
meinsam und wir Ăreisenñ Jahr 
f¿r Jahr in ein neues Land. In 
diesem Jahr kºnnen wir nicht 
in gewohnter Weise zusam-
menkommen. Die Corona-
Pandemie verlangt von uns Ab-
stand halten, damit wir gesund 
bleiben. 

Seit Ihr dabei? Wie es  

geht findet Ihr auf unserer Homepage 

mailto:ev.jugend.of-bieber@t-online.de
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Wir basteln Osterkºrbchen 
 

Viele Sªfte werden in pfandfreien Plastikflaschen 
verkauft. Das ist eigentlich eine Umwelts¿nde, wir 
sollten versuchen Plastikm¿ll zu vermeiden und 
Sªfte in Glasflaschen zu kaufen. Sollte man doch 
Einwegplastikflaschen gekauft haben, habe ich ei-
ne Idee um die Flaschen zumindest teilweise wei-
ter zu nutzen. 

Dazu schneidet 
ihr die Flaschen 
unten ab - dabei 
solltet ihr eure 
Eltern um Hilfe 
bitten. Transpa-
rente Flaschen 
kºnnt ihr farbig 
bemalen. Aus 
Tonpapier 

schneidet ihr ein 
Gesicht und die 
Ohren aus. Bei-
des klebt ihr an 
der Flasche fest. 
Lustig ist eine 
kleine Watteku-
gel an der R¿ck-

seite.  

Die fertigen Kºrbchen 
kºnnt ihr nach Belieben 

f¿llen, oder bef¿llen lassen. 
Frohe Ostern, 
 Eure Margot G¿rb¿z 
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Wir Kids wollen SpaÇ 
 

Jeden 2. Samstag im Monat (auÇer in den Feri-
en) von 10 - 12 Uhr laden wir Kinder ab 5 Jah-
ren (j¿ngere Kinder in Begleitung) unter dem 
Motto ĂWir Kids wollen SpaÇñ zum gemeinsa-
men Basteln, Geschichten erzªhlen oder sonsti-
gen lustige Sachen ein. Bitte meldet euch vor-
her an. Die Teilnahme kostet 2,- ú pro Kind 
und Termin.  
Die nªchsten Treffen: 13.03. + 08.05.2021 

Informationen bei: Gabi Engel, Tel. 87 37 47, 
Tanja Malyssek-Becker, Tel. 0176/45 78 30 44 

LuMa Funclub 
 

Langeweile??? Nicht bei uns! Es war ein tol-
ler Start nach der Corona-Pause, trotz 
schlechtem Wetter. Mit insgesamt 9 Kindern 
wurde Mensch-ªrgere-dich-nicht der ande-
ren Art gespielt. Denn diesmal waren die 
Kinder die Figuren. Trotz der Maskenpflicht 
innerhalb des Gemeindehauses hatte jeder 
Teilnehmer groÇen SpaÇ. Der LuMa Funclub 
findet 1x im Monat dienstags von 16:30 bis 
18:30 Uhr im Gemeindehaus, Gersprenzweg 
37 zu einem festgelegten Thema statt. Wir 
bitten um Anmeldung! Die nªchsten Termi-
ne: 16.03., 13.04. +18.05.2021 

Infos gibt's bei Margot G¿rb¿z 
0171-4044539 und 
Tanja Malyssek-Becker  
0176-45783044 

                       LuMa Jugendgruppe 
 

Die Jugendgruppe ist geeignet f¿r Kinder und Jugendliche, die 10 Jahre oder 
ªlter sind. Wenn auch Ihr Interesse an unseren Projekten und SpaÇ am ge-
meinsamen Miteinander habt, kommt doch einfach mal vorbei. Lasst Euch 
¿berraschen! Wir machen tolle Sachen. Wir treffen uns samstags jeweils von 
16:00 bis 18:00 Uhr. Unsere nªchsten Termine:  

06.03., 20.03., 03.04., 17.04., 01.05., 15.05., 29.05.2021 

Weitere Infos: Margherita Garofalo,Tel. 0176-84 91 84 59 
Daniele Furnari, Tel. 0157-31 54 61 03 
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Leider hªlt uns Corona immer noch fest im Griff. Wie 
sich das weiter entwickeln wird, kann zur Zeit keiner 
vorhersagen. Aber auch, wenn unser Gemeindehaus 
geschlossen sein sollte, finden mºglicherweise Aktio-
nen statt. Bitte erkundigt euch.  



 

 

Nachrichten aus der Gemeinde 

 
 

 
 
 

 
 
 
 

Bei einem Trauerfall 
 

wenden Sie sich an das 
Beerdigungsinstitut 

Ludwig Drescher  

Bestattung - ¦berf¿hrungen 

Erledigung sªmtl. Formaliªten 
Offenbach am Main 

KarlstraÇe 55 - Tel. 81 63 69 
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Wir mussten Abschied 
nehmen: 

Die Namen stehen nur in der gedruck-
ten Ausgabe zur Verf¿gung 
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Wir gratulieren allen Geburtstagskin-
dern und w¿nschen Gottes Segen!  

Mªrz, April, Mai 

Die Namen stehen nur in der gedruckten Ausgabe zur Verf¿gung 


